
Am 25.08.11 war es endlich so weit:  
Die Schülerbücherei der Ruth-Schaumann-Schule öffnete ihre Tür für die ersten 
lesebegeisterten Schülerinnen und Schüler des Schulkindergartens, der Grundschule 
und der Kilf-Klasse. 
 
  
Zeit und Muse in der Bücherei 
 
Marvin, der sich in der ersten Stufe des Leselernprozesses befindet, begeisterte sich 
für ein Buch mit vielen bunten Bildern über Sport. Maxime fand das Tierbuch über 
Spinnen so interessant, dass er es am liebsten gleich an Ort und Stelle auslesen 
wollte. Delia nahm das Elfenbuch mit und Melanie einen Naturführer. 
 
Bis zur Eröffnung der Bücherei war es ein weiter Weg 
Zuerst waren wichtige Fragen zu klären: 
Welchen Raum können wir für diese Aktion bereitstellen? 
Welche Bücher sind für unsere Kinder geeignet? 
Wer zeichnet sich verantwortlich? 
Wie wird die Schülerbücherei finanziert? 
Welche Erfahrungen haben andere Schulen gesammelt? 
 
Am 26.02.11 lud die Ruth-Schaumann-Schule zum „Tag der offenen Tür ein. 
Die Klasse für individuelle Lernförderung (Kilf) hatte im Vorfeld ein Logo entworfen. 
 
 
 

 
 

Bock auf Lesen – Lesebock. 

 
Hierzu wurden Buttons hergestellt und verkauft. 
Eine eigens organisierte Bücherausstellung gab den Besuchern einen Einblick in die 
Wunschbuch-Liste der Kinder und die Gelegenheit, Bücher für die Bücherei zu 
erwerben und zu spenden.  



Diese Aktion brachte einen Betrag in Höhe von 390,55 € - oder mit anderen Worten- 
28 Bücher ein. 
Dank privater Geld- und Bücherspenden aus dem Kollegenkreis und einem 
Geldgeschenk der Bundeswehr in Höhe von 500 € füllten sich die Regale der 
Bibliothek auf mittlerweile 379 Bücher. 
 
Die zeitaufwendige Inventarisierung wurde von Frau Wysocki, Frau Floch und den 
Kindern der Kilf-Klasse übernommen, die auch für die Ausleihe verantwortlich sind. 

 
 
Jenny und Serhat arbeiten in der Bücherei 
 
Am Donnerstag, dem 17.08. und am Montag, dem 22.08. waren die Kinder der 
Schulkindergartengruppen und der Grundschulklassen zum Schnuppern und 
Kennenlernen der Regeln in die Bücherei eingeladen. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Friedrich-Bödecker-Kreis fand am 26.08. eine 
Autorenlesung mit Ibou statt.  



 
 

Vor der Autorenlesung 

 
Ibou stammt aus dem Senegal und ist Autor mehrerer Bücher. 
Der Künstler schaffte es innerhalb kürzester Zeit, die Kinder zu begeistern.  
 
 

 
 

 
Autorenlesung mit Ibou – Begeisterung pur. 

 



Ein großes Dankeschön an den Förderverein der Ruth-Schaumann-Schule, vertreten 
durch Frau Schweitzer, ohne deren Unterstützung die Autorenlesung mit Ibou und 
auch der Aufbau der Bücherei nicht möglich gewesen wären. 
 

Geno. Floch u. Eva Wysocki 


